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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

Es ist die Ära Martin Plüss, ehemaliger Direktor der 

VEBO, die endet. Nach 33 Jahren Einsatz für die 

VEBO gibt er nun auch sein Amt als VR-Präsident 

ab. Es war stets eine inspirierende und nutzbringen-

de Zusammenarbeit mit ihm. Mit seiner langjährigen 

Erfahrung und dem grossen Wissen machte er mir 

den Einstieg in die VEBO einfach. Dabei war mir be-

wusst, dass es nicht ganz unkritisch ist, das Ruder als 

CEO zu übernehmen, wenn der ehemalige Direktor 

das Amt des VR-Präsidenten innehat. Unter uns ge-

sagt: Ich hatte mir gut überlegt, ob ich unter diesen 

Voraussetzungen neuer Direktor der VEBO werden 

will. Ein Glücksfall, dass ich den Schritt gewagt habe. 

Denn Martin Plüss hat mich in all meinem Handeln 

und Wirken immer unterstützt, gab mir den Raum 

für Veränderungen und trug diese mit. Dafür bin ich 

ihm sehr dankbar. Für seinen wohlverdienten Un-

ruhestand wünsche ich ihm alles Gute.

Es ist die Ära Eigenprodukte, die durchstartet.  

nanooq. So heisst unser neuer Brand. Unter dieser 

Marke entwickeln, designen und produzieren wir 

hochwertige Produkte für Kinder. Wir freuen uns 

sehr, Ihnen heute das erste Produkt von nanooq zu 

präsentieren: den Dreamwalker, welcher Babywiege  

Marc Eggimann

Direktor

und Lauflernwagen zugleich ist. Produkte für Babys 

und Kinder zu entwickeln, ist sehr anspruchsvoll. Es 

gilt, strengen Normen und Vorschriften gerecht zu 

werden. Den Dreamwalker von der Entwicklung bis 

zur Serienreife zu bringen, eine eigenständige Mar-

ke losgelöst von der VEBO aufzubauen, das ist ein 

unglaubliches Erfahrungsfeld für uns. Eigenproduk-

te zu lancieren, erfordert Mut und den Willen, ein 

höheres unternehmerisches Risiko einzugehen. Es 

bringt aber auch betriebswirtschaftliche Freiheiten 

und vor allem Erfüllung und Stolz mit sich.

Viel Freude wünsche ich auch Ihnen mit der neuen 

Ausgabe des VEBO impuls.

Herzliche Grüsse

Wir lancieren 
nanooq!
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nanooq steht für Design für Kinder. 

Praktisches, das weitervererbt werden 

will. Es ist der neue Brand der VEBO. 

Von nanooq gibt es nun den Dream-

walker – er ist Babywiege und Lauf-

lernwagen in einem. Lernen Sie nanooq 

heute kennen!

10 Robustes Design 
für Kinder
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Was gerade  
bei der VEBO läuft

Newsticker

Newsticker

Neue Ausbildungsangebote

Ab dem Sommer haben wir zwei neue Aus-

bildungsangebote: Automatikmonteur:in EFZ im 

Bereich Elektronik und Printmedienpraktiker:in 

EBA in Schwerpunkt Kartonage und Verpackung. 

Schnuppern ist bereits jetzt möglich – wir freuen 

uns auf Anfragen. 

ab Sommer 2023

Neue Website für den Genuss

Das macht gluschtig und hungrig! Die VEBO Genusswerkstatt 

bekommt eine eigene Website. Denn so viel Genuss braucht 

eine eigene Plattform, um dem ganzen Angebot gerecht zu 

werden. Wussten Sie zum Beispiel, dass die VEBO auch eine 

Mikrobierbrauerin ist? Oder kennen Sie alle unsere Gaumen- 

schmaus-Events? Schauen Sie rein, stöbern Sie durch und 

holen Sie sich Appetit auf ein Vorbeikommen!

seit Januar

En Guete unter www.vebo-genusswerkstatt.ch

scannen und
reinschauen

Interessiert? Wenden Sie sich bitte direkt an 

marcel.buender@vebo.ch
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Zufriedene Mitarbeiter

Zum dritten Mal fand die Mitarbeiterumfrage für 

die Mitarbeitenden mit Beeinträchtigung statt. Die 

Beteiligung mit 1055 Mitarbeitenden war erfreulich 

hoch. Die «Allgemeine Zufriedenheit» konnte wie-

der auf die guten Werte vor der Pandemie gebracht 

werden. Die Umfrage zeigt der VEBO konkrete 

Stärken wie auch Handlungsfelder auf und bildet 

damit eine gute Basis für die Weiterentwicklung 

unserer Angebote. 

Januar 2023

Neue Geschäftsbereichs-
leiterin Tagesstätten

Schöne Schmuckstücke

Herzlich willkommen, Nuria Grütter. Wir freuen  

uns auf sie als neue Geschäftsbereichsleiterin 

unserer Tagesstätten. Nuria Grütter hat berufs-

begleitend Soziale Arbeit studiert, besitzt einen 

Bachelor und absolvierte ein Masterstudium.  

Sie freut sich auf ihre neue Aufgabe als Geschäfts-

bereichsleiterin und ist überzeugt, dass sie mit 

ihrem Team innovative Prozesse lancieren kann. 

Die begeisterte Sportlerin engagiert sich in ihrer 

Freizeit ehrenamtlich für die Vereinsarbeit. 

In unserem Onlineshop gibt es eine be-

sonders schmucke Seite. Unser Kreativ-

Team kreiert wunderschöne Bracelets fürs 

Handgelenk. Zum Beispiel das Armband 

«Blue Sea». Es ist bestückt mit natürlichem 

blauem Aventurin, mit einer osmanischen 

Signaturmünze, und ist 24 Karat vergoldet.

1. März 2023

das ganze Jahr

Jetzt online bestellen unter

www.vebo-shop.ch/geschenkartikel/schmuck/

Newsticker

scannen und
bestellen
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Einblick

Aloysia Sieber & 
Martin Plüss
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Einblick

«Wenn es nicht geht mit dem Plüss, dann gehe ich!» 

Aloysia Sieber ist geblieben. Denn mit dem Plüss 

ging es hervorragend. Sie waren mehr als ein ein-

gespieltes Team. Sie ergänzten sich, coachten sich, 

hörten einander zu und brachten einander weiter. 

Aloysia Sieber trat im Alter von 22 Jahren ihre Stel-

le als kaufmännische Allrounderin bei der VEBO an. 

Damals, 1972, zählte die VEBO noch 100 Angestell-

te. Sie übernahm immer mehr Aufgaben. Und als 

Martin Plüss 1989 Direktor der VEBO wurde, nann-

te sie sich Direktionsassistentin. Martin Plüss ging 

dieser Begriff auf den Wecker. «Aloysia führte 70 

Personen, das ist keine Assistenzstelle. Sie war eine 

Führungskraft und Kaderperson, ausserdem hatte 

sie meine Stellvertretung inne.» Aloysia Sieber sagt 

über sich: «Ich bin emanzipiert, aber keine Emanze. 

Ich wollte immer für mich selbst schauen. Darum 

habe ich immer gearbeitet. Sogar als ich Mutter 

wurde, sass ich noch bis ein paar Stunden vor der 

Geburt im Büro.» Frauen in Kaderpositionen waren 

damals noch rar gesäht. Aloysia Sieber war die ein-

zige Frau unter 13 Männern in der Führung. 

Der Qualitätsstreber

Martin Plüss hatte seine Direktorenstelle quasi zu 

seinem 40. Geburtstag geschenkt bekommen. Der 

diplomierte Elektroingenieur FH mit einem Nach-

diplom in Unternehmensführung suchte damals 

eine neue Aufgabe mit einer Gesamtleitungsfunk-

tion. Doch kaum im Amt, stand er im Rampenlicht. 

Wegen einer Frauenrechtsfrage. Ausgerechnet er, 

der Frauen immer gleichstellte. Die Klage war ge-

erbt. Doch was nützt das, wenn man mit diesem 

Thema im Beobachter erscheint, welcher eine Auf-

lage von schweizweit 380000 Exemplaren hat. 

«Die Journalistin erschien barfuss und im Blumen-

rock zum Interview», erinnert sich Plüss und dachte: 

«Jetzt bin ich schweizweit berüchtigt!» Doch es gab 

kaum eine Reaktion auf die Geschichte. So konnte 

er sich unaufgeregt wieder seinem Werk widmen, 

unter anderem dem Qualitätsmanagement. Da 

machte Martin Plüss keine halbe Sache und führte 

1989 und 1994 die beiden ISO-Zertifikate 14001 und 

9001 ein. Er überforderte damit beinahe die SQS, die  

Zertifizierungsstelle. Denn er stellte für die Doku-

«Ich wechsle meine Spra-
che nicht – egal ob ich mit 
einem beeinträchtigten 
Menschen oder mit dem 
Bundesrat spreche.»

Die VEBO ist 
unser Lebenswerk

Martin Plüss und Aloysia Sieber waren über Jahrzehnte 

die Felsen in der VEBO Brandung. Es war mehr als 

ein Engagement. Sie bezeichnen es als Lebenswerk,  

Lebensinhalt. Nun sagen beide der VEBO adieu.
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Einblick

«Ich hatte Martin nie 
mit schlechter Laune 
erlebt – ich war da 
schon emotionaler.»

mentation den Menschen ins Zentrum, nicht nur 

Abläufe und Dinge. Aloysia Sieber ergänzt: «Das Ein-

zige, was im Unternehmen Erfolg bringt, ist, wenn 

jede und jeder für seinen Teil Verantwortung über-

nehmen kann.» Für das Qualitätsmanagement hatte 

die VEBO 1994 den Anerkennungspreis durch den  

Solothurner Regierungsrat erhalten. 

Die VEBO Universität

Im Jahr 2000 erhielt die VEBO den Solothurnischen 

Unternehmenspreis. Im gleichen Jahr gründe-

ten Martin Plüss und Aloysia Sieber die VEBO Uni-

versität. Vielleicht aus dem Vorwurf heraus, dass  

Martin Plüss zwar ein guter Ökonom und Ingenieur 

sei, aber vom Sozialen nichts verstehe. Dem wirk-

te er entgegen, indem er das Diplom in Themen-

zentrierter Interaktion (TZI) absolvierte und sich für 

lebendiges Lernen stark machte. Die VEBO Univer-

sität war für alle offen, hatte TZI-Ausbildungen und 

Führungskurse auf dem Programm und erhielt die  

eduQua-Zertifizierung – das Schweizer Qualitäts-

label für Anbieter in der Weiterbildung.

Auf zur Demo!

Martin Plüss führte den Zug der Demonstrierenden 

mit dem Megaphon an. Die Parole: «Nach Renten-

klau der IV-Gau!» Natürlich kam er mit dieser Aktion 

im Regionaljournal. Aber die Demonstrierenden 

brachten den Stein ins Rollen, als sie mit  Transparen-

ten im Sommer 2003 durch Oensingen zogen und 

gegen den neuen Finanzausgleich NFA des Bundes 

kämpften. Dieser sah massive finanzielle Einbussen 

für soziale Institutionen vor. Sparmassnahmen auf 

dem Rücken der Beeinträchtigten wollten auch die 

damaligen Ständeräte Rolf Büttiker und Ernst Leu-

enberger nicht hinnehmen. Gemeinsam mit Martin 

Plüss gründeten sie die Interessengemeinschaft IG 

pro VEBO. Ihre Mission: sich auf politischer Ebene 

im Sinn und Dienst der Integration von Menschen 

mit Beeinträchtigung einsetzen. Übrigens: Ein Ver-

ein mit gleich zwei Ständeräten an der Spitze war in 

der Schweiz ein Novum. Heute führt Philippe Ha-

dorn die IG pro VEBO, welche 86 Mitglieder zählt.

Nahe am Menschen

Zu erzählen gäbe es noch vieles. Wir wählen diese 

witzige Anekdote: Als Martin Plüss einen Kollegen 

daheim besuchte, wurde dessen Tochter ganz bleich, 

als der Kollege ihn als «VEBO Direktor» vorstellte. 

Das Warum war schwer aus ihr herauszukriegen. 

Schliesslich erklärte die Tochter: «Also, in der Schule 

sagen wir immer zu einem, der etwas Doofes macht, 

er sei ‹VEBO›. Und einer, den wir ganz dumm finden, 

das ist dann der VEBO Direktor.» Martin Plüss nahm’s 

mit Humor. Wie so vieles in seinem Leben. Wie er 

sonst noch so ist, der ehemalige Direktor? «Sehr 

strukturiert, stolz und selbstsicher, lässt sich schnell 

begeistern und gibt Kompetenzen und Verantwor-

tung weiter», weiss Aloysia Sieber. «Er ist einer, der 

allen Menschen auf Augenhöhe begegnet, einer, auf 

den man sich zu 100 Prozent verlassen kann.»

Ab in den Verwaltungsrat

Ab 2014 konnte man auf Martin Plüss im Verwal-

tungsrat als Präsident zählen. Aloysia Sieber hatte 

während dieser Zeit das Amt als Vizepräsidentin 

inne. Nun gibt das Dreamteam sein Amt ab. Aloysia 

Sieber nach 50 Jahren, Martin Plüss nach 33 Jah-

ren Einsatz für die VEBO. «Es war stets eine inspi-

rierende und nutzbringende Zusammenarbeit mit 

den beiden», weiss Marc Eggimann, heutiger Di-

rektor der VEBO. Die beiden sagen nun der VEBO 

Adieu. Ob sie loslassen können? Beide sagen ja. Und 

nehmen die VEBO im Herzen mit. Herzlichen Dank, 

Aloysia Sieber und Martin Plüss, für euren unermüd-

lichen Einsatz. 
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Kolumne

Wir sorgen 
für gute 

Unterhaltung

Der Freizeit- und Bildungsklub Region Thal-

Gäu setzt sich seit 40 Jahren dafür ein, 

dass auch erwachsene Menschen mit einer 

Beeinträchtigung an alltäglichen Aktivitäten teil-

nehmen können.

Die erwachsenen Mitmenschen mit Beeinträchti-

gungen unserer Wohnregion liegen uns am Herzen, 

und wir möchten sie mit unserem Freizeit- und Bil-

dungsklub zielgerichtet und wirkungsvoll begleiten 

und fördern. Das vielfältige Angebot an erholsamen 

Ferienwochen, abwechslungsreichen Ausflügen 

und Aktivitäten sowie interessanten und lehrreichen 

Ausbildungskursen wird von den Teilnehmenden 

sehr geschätzt und auch rege genutzt.

Die Arbeit des ehrenamtlich tätigen Vorstandes 

dient insbesondere der Unterstützung unserer Lei-

terinnen und zeichnet sich durch viel Engagement 

und zielorientierte Zusammenarbeit aus.

Sowohl beim Freizeit- wie auch beim Bildungsklub 

zahlen die Teilnehmenden jeweils einen Unkosten-

beitrag für die Veranstaltungen, welche sie besu-

chen. Dieser Beitrag wird bewusst klein gehalten, 

um das in der Regel eher bescheidene Budget der 

Teilnehmenden nicht übermässig zu belasten. Die 

entstehenden Defizite können dank der finanziellen 

Unterstützung durch kleinere und grössere Spen-

den von Firmen, Vereinen, Stiftungen und Gemein-

den aufgefangen werden.

Gerne nehme ich die Gelegenheit wahr, um der 

VEBO für die stets wertvolle, grosszügige und un-

komplizierte Unterstützung herzlichst zu danken! 

Mit Freude laden wir Sie, liebe Leser:innen, zu unse-

rem Jubiläumsabend am Freitag, 24. November im 

Bienken-Saal Oensingen ein!

Heinz Büttler

Präsident Freizeit- und Bildungsklub

Einblick | Kolumne

50

33

Dienstjahre
Aloysia Sieber

Dienstjahre
Martin Plüss

Nach dem Besuch der Klosterschule 

in Solothurn arbeitete Aloysia Sieber 

in der Handelsbank Solothurn 

und startete mit 22 Jahren ihre Karriere 

bei der VEBO. Die Mutter von 

einer Tochter war bei der VEBO die 

erste Frau in Kaderposition –  

ein Novum zu damaliger Zeit. Sie  

freut sich nun auf mehr Freizeit,  

in der Aloysia Sieber wandern will,  

sich um ihren Garten kümmern und 

mehr lesen will. 

Martin Plüss ist diplomierter Elektro-

ingenieur FH, besitzt ein Nach- 

diplom in Unternehmensführung  

und ein TZI-Diplom. Die VEBO  

Direktorenstelle trat er 1989 an, 

seit 2014 hat er das Amt des 

Verwaltungsratspräsidenten inne. 

Martin Plüss ist verheiratet, Vater  

von einer Tochter und unternimmt  

gerne Veloreisen. Er geht täglich mit 

seinen Windhunden spazieren. 

Herzlichen Dank , 
Aloysia und Martin!

9

im
p

u
ls

 –
 N

º 
1 

|  2
0

2
3



Titelstory

Welcome
nanooq
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Design für Kinder

Produkte von nanooq sind clever durchdacht. 

Denn Design muss heute nicht nur schön, sondern 

auch funktional sein. So sind die Designstücke von  

nanooq vielseitig einsetzbar und optimal an die Be-

dürfnisse von Kindern angepasst. Die Materialien  

suchen wir sorgfältig aus, denn sie sollen umwelt-

freundlich und langlebig sein. Produkte von nanooq 

sind schlicht, zeitlos und einfach in der Handha-

bung. Doch wie kommt die VEBO dazu, Design für 

Kinder zu gestalten? «Menschen mit Beeinträchti-

gung werden oft unterschätzt, man traut ihnen we-

nig zu. Mit einer Eigenmarke und erst noch einem 

Designprodukt wollen wir beweisen, dass wir auf 

extrem hohem Niveau produzieren können», so 

Marc Eggimann, VEBO Direktor. 

Dreamwalker – 
Babywiege und Lauflernhilfe

Das erste Produkt, das wir unter der Marke nanooq 

präsentieren, ist der Dreamwalker. Gestaltet vom 

mehrfach preisgekrönten Designer Björn Ischi. Der 

Dreamwalker verwandelt sich im Nu von der Baby-

wiege in einen Lauflernwagen. Einfach schön, wie 

multifunktional Design sein kann. Das finden auch 

unsere kleinen Lieblinge: Er begleitet Kinder wäh-

rend den ersten Lebensjahren. Von den schönsten 

Träumen bis zum aufgeweckten Spaziergang. Der 

Dreamwalker wächst mit und ans Herz.

Wir freuen uns wie kleine Kinder!  

Denn wir lancieren nanooq. 

Unter dieser Marke vermarkten 

wir formschöne Designprodukte 

für Kinder. Sie schenken pure 

Freude – Kindern und Design-

liebhabern. Produkte von nanooq 

sind sicher und langlebig und 

mit viel Handwerk in der VEBO 

gefertigt.

hier geht's direkt
zum Onlineshop

Den Dreamwalker können Sie im nanooq Onlineshop bestellen:

www.nanooq.ch
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Titelstory

3

10 bis 18 Monate

Mit 10 Monaten will man schon die Welt 

entdecken! Der Dreamwalker lässt sich 

im Handumdrehen in einen Lauflern-

wagen umbauen. Jetzt hilft der Dream-

walker den kleinen Weltentdeckern beim 

Hochziehen und Loslaufen und begleitet 

sie sicher durch die ersten Schritte. 

Social Responsibility

nanooq ist mit dem Label Social Re-

sponsibility ausgezeichnet. Dieses steht 

für Produkte und Dienstleistungen, wel-

che von Menschen mit einer Beeinträch-

tigung hergestellt und erbracht werden. 

Mit dem Label soll die Übernahme der 

gesellschaftlichen Verantwortung zum 

Ausdruck gebracht werden. 

Walk

Mehr erfahren unter www.socialresponsibility.ch
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Titelstory

nanooq

Das sind hochwertige, funktionale und 

sinnvolle Designstücke für Kinder. Ent-

wickelt von preisgekrönten Designern 

und produziert von Menschen mit Be-

einträchtigung. Qualität, die Gross wie 

Klein begeistert. Lieblingsstücke, die en-

keltauglich sind. Übrigens: nanooq heisst 

in der Sprache der Inuit «Eisbär».

0 bis 10 Monate

Die Welt kennenlernen ist ganz schön 

anstrengend. Jetzt brauchen Babys viel 

Schlaf. Besonders angenehm träumt es 

sich im Dreamwalker von nanooq. Er ist 

zuerst eine Wiege. Hier betten Papis ihre 

Kleinen weich in ökologischen Stoff, so 

richtig zum Kuscheln. Mamis können die 

Wiege anstupsen – die sanften Wogen 

lassen das Baby friedlich einschlafen. 

Mehr erfahren unter www.nanooq.ch

Dream
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Titelstory

Designer Björn Ischi
Design, das multifunktioniert. Produkte neu gedacht. 

Innovation, die begeistert. Das ist die Arbeit von Björn Ischi, 

mehrfach award-ausgezeichneter Designer. Erfahren 

Sie im Interview, was sein Antrieb ist, sich immer wieder neu 

zu erfinden. Was modernes Design heute erfüllen muss. 

Und was ihm der Dreamwalker bedeutet.

Du bist Industriedesigner. Auf was hast du dich 

spezialisiert?

Auf emotionales, formsprechendes und funktiona-

les Design. Seit 2½ Jahren beschäftige ich mich mit 

dem nachhaltigen Umgang bestehender Ressour-

cen und setze diese in neuen Produkten wieder ein. 

Dies nennt sich Upcycling by Design. 

Was muss Design heute erfüllen?

Design soll heute mehrere Faktoren erfüllen. Dazu 

gehören nachhaltige Aspekte und wirtschaftliche 

Punkte. Für mich steht aber schon seit Beginn mei-

ner Arbeit die Funktionalität an erster Stelle. Design 

soll ein Bedürfnis erfüllen und lange Freude bereiten. 

Du bist mehrfach preisgekrönt. Welche Awards 

durftest du mit nach Hause nehmen?

Zu Beginn meiner Karriere war es mein Traum, ein-

mal einen Designpreis zu erhalten. Heute sind es 16 

internationale Designpreise. Eine wunderbare Aner-

kennung. Doch was wirklich zählt, ist die Geschich-

te hinter jedem Produkt. Menschen, die zusammen-

gespannt haben, um aus einer Idee und einer Skizze 

ein reales Produkt zu gestalten. 

Was ist das Schönste an deinem Beruf?

Mein Beruf ist meine Passion. Als Teenager träum-

te ich davon, Designer zu werden. Doch man leg-

te mir nahe, etwas «Anständiges» zu machen. So 

wurde ich Bauzeichner. Ein toller Beruf, doch mein 

Traum liess mich nie los. Heute, nach vielen Ups 

und Downs, lebe ich meinen Kindheitstraum. Das 

Schönste daran? Ich kann mit meiner Arbeit Tag für 

Tag Probleme lösen und Menschen faszinieren.

Welches Design hättest du selbst gerne erfunden?

Ich hätte gern einen Zug gestaltet. Wer weiss … 

Wie kam es zur Zusammenarbeit mit der VEBO?

Ich durfte Marc Eggimann an einem Wirtschafts-

anlass kennenlernen. Vier Jahre später hat er mich 

in die VEBO eingeladen und mir seine Vision erzählt: 

zu zeigen, dass Menschen mit Beeinträchtigung 

durchaus in der Lage sind, formschöne Designpro-

dukte herzustellen. So kam das eine zum anderen. 

Was war am Dreamwalker die Herausforderung, 

auf was musstest du besonders achten?

Die grösste Hürde war die Einhaltung aller Normen 

und Sicherheitsvorschriften. Gerade bei Kinderpro-

dukten gelten enorm hohe Anforderungen. Uns war 

es wichtig, das CE-Kennzeichen zu erlangen. Um 

ehrlich zu sein: Hätten wir den Dreamwalker aus 

Kunststoff hergestellt, hätten wir uns sehr viel er-

sparen können. Aber das war ja nicht unser Ziel. Wir 

wollen, dass die Kinder schon von klein an mit Pro-

dukten aufwachsen, welche aus nachhaltigen und 

qualitativ hochwertigen Quellen stammen. 

Was kann der Dreamwalker, was andere Produkte 

für Kinder nicht können?

Ganz klar seine Multifunktionalität. Der Dreamwal-

ker löst gleich mehrere Bedürfnisse. Kommt ein 

Kind auf die Welt, braucht es einen geschützten 

Ort zum Schlafen. Das erfüllt die Wiege. Schon bald 

beginnt es mit Krabbeln und versucht aufzustehen. 

Die Wiege wird nun im Nu in eine Lauflernhilfe um-

funktioniert. Der Dreamwalker wächst mit dem Kind 

mit. 

Was bedeutet dir der Dreamwalker persönlich?

Sehr viel. Als Designer gehe ich mit jedem Produkt 

auf eine besondere Reise. Bei diesem Produkt habe 

ich Menschen mit einzigartigen Fähigkeiten ken-

nengelernt, die mich tief beeindrucken. Es macht 

unglaublich Freude, mit den Menschen bei der 

VEBO zusammenzuarbeiten. Sie setzen Projekte mit 

solch einer Passion in die Tat um! Eine Passion, die 

in jedem Detail sichtbar wird.

Wem hast du den Dreamwalker geschenkt?

Meiner Tochter. Sie hat mit dem Prototypen laufen 

gelernt. Ich freue mich, den Dreamwalker nun wer-

denden Eltern in meinem Freundeskreis zu schenken.

Was wünschst du dir für nanooq?

Viele weitere formschöne und nachhaltige Produk-

te, welche Kinder wie Erwachsene faszinieren.
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Titelstory

Björn Ischi ist mehrfach aus-

gezeichneter Industrie- und 

Produktdesigner mit Leiden-

schaft für Details und Blick 

fürs Innovative. Mit seiner 

Firma Björn Ischi Designform  

erarbeitet er neue und  

wirtschaftliche Lösungen  

für diverse Unternehmen.

Björn Ischi
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Selinas Sternenblick

Die Hobby-Astrologin Selina Zarogiannopoulos  

beobachtet genau, was die Sterne über unsere Zukunft 

verraten. Ihre Prognosen – meist treffsicher! Bei  

der VEBO Breitenbach arbeitet Selina in der Küche  

und in der Reinigung. Schön, dass wir ihre Tipps  

für 2023 in Sachen Liebe, Beruf und Gesundheit  

exklusiv im «VEBO impuls» abdrucken dürfen.

Übrigens: Die Texte sind unbearbeitet veröffentlicht.

Es ist Schwer zur Erspannen, das 

sie viel zu Beschäftigt sind in deiner 

Leben, aber Trotzdem versuchen 

die zeit zu finden um mal ver- 

wöhnen zu lassen, und Positiv 

zu sein, Eifersucht steht 

ihnen nicht.

Sei Zielstrebig in deiner Job und 

in neue sachen zu Konzentrieren 

wie neue Erfahrungen zu machen, 

durchs Leben, zu gehen und  

sanft mit Leuten umgehst.

Sei einfach ein Offener  

Ohr.

Zweifeln sie nicht von deine Fähig-

keiten und sich selbst zu zweifeln 

in ihren Job Freude zu haben Wenz 

nicht so ist, hast du kein Leben, 

kämpf weiter und gib nicht auf 

um zu stellen. Und 

ziele zu Erreichen.

Dein Ego ist Bewunderst wert 

und fakt zu Ionisierend, lassen  

sie zu das eine Konkurrenz 

Kampf nicht provozieren  

lassen um grossen Bogen 

machen.
Lassen sie dein Flexibel sein, ob 

wohl, das dein Fleiss intelligent 

macht. Deine Erfahrung neu zu

entdecken was fast unmöglich  

ist, auch Stressige Momente 

Das mal pause einlegen  

muss.

Denken sie Öfter mal nach was 

letzte Jahren gemacht haben 

was sie Falsch und Richtig ist 

um Falsche Leute zur  

vermeiden wen dir was  

böses antun. 

Es Kommt zur Veränderung das sie 

nicht so gut mögen aber falls es  

zur Streit kommt, das sie sofort 

abregen. Kontrollier deine Gefühle 

und Zorn und Hören gleich- 

zeitig zu, auf dich selbst und  

Körber und Geist.

Bleiben sie Kontakt mit deiner 

Familie und Verwanden trotz wen 

man Schwierige Verhältnis haben, 

wen jeder Familien haben  

Problemen den nicht gern  

reden wollen und sprechen  

sie sich aus.

All die Jahre das sie erlebet haben 

wie Niederschläge und Verluste 

zu Lernen bis es klick macht zu 

vorne zu schauen, was Zukunft 

zu erwarten um neues glück 

zu finden in ihren Leben 

zu haben.

Deine Angespanntheit und 

Gesundheit wirt neu gestartet ins 

Leben gerufen, finden die zeit  

wen sie Freunde haben was unter-

nehmen das sie Vernachlässigt 

haben, letzte zeit. Denken 

sie Positiv.

Körperlich sind sie ausgelaugt und 

Verwirrt und ängstlich das macht 

deine Psyche nicht gut,  was sie  

in Vergangenheit erlebt haben  

das sie alles verdrängt haben  

was alles eingefressen  

haben.

Dieses Jahr wird viel passieren 

das dein Leben verändert. Ma-

chen sie nicht Desselben Fehler, 

wie letzte Jahren was schiff geht. 

Bleiben sie ausgeglichen und 

viel Freude im Leben.

Steinbock (Erde)
22.12.–20.1.

Wassermann (Luft)
21.1.–19.2.

Widder (Feuer)
21.3.–20.4.

Fische (Wasser)
20.2.–20.3.

Zwillinge (Luft)
21.5.–21.6.

Krebs (Wasser)
22.6.–22.7.

Stier (Erde)
21.4.–20.5.

Schütze (Feuer)
23.11.–21.12.

Löwe (Feuer)
23.7.–23.8.

Skorpion (Wasser)
24.10.–22.11.

Jungfrau (Erde)
24.8.–23.9.

Waage (Luft)
24.9.–23.10.
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Gewusst, dass …? | Die VEBO Zahl

Gewusst, dass …

aufgetischt
Soulfood 

während der Arbeit

Das neue Gastroangebot für Firmen bringt 

mit ausgewogenen und überraschend zu-

bereiteten Speisen viel Genuss in den Ar-

beitsalltag.

Der Appetitmacher von aufgetischt ist der Kühl-

schrank der Genusswerkstatt. Dieser wird von der 

VEBO mit leckeren und schnell zubereiteten Spei-

sen gefüllt. Vom gesunden Buchweizen-Porridge 

über das Hammezöpfli zum Znüni. Zum Zmittag 

gibt es Klassiker wie Älplermakronen, Evergreens 

wie das Thai Curry, Leichtes wie die Ramen-Nudel-

suppe und Aufwändigeres wie das Sesamhähnchen 

mit Spinat und bunten Kartoffeln. Alles immer schön 

dekoriert, denn das Auge isst mit. Das Angebot rich-

tet sich an Firmen ab 50 Mitarbeitende, die ihrem 

Team ein modernes, gesundes und schnelles Ver-

pflegungskonzept in der Firma bieten wollen. Die 

VEBO stellt den Kühlschrank zur Verfügung und füllt 

die Speisen frisch auf. Speisebezug und Zahlungs-

abwicklung laufen via App.

Scannen und 
mehr erfahren

Schokoladentaler

Eine Zahl zum Dahinschmelzen. Das muss man sich einmal vor Augen führen! 

Unsere fleissigen Mitarbeiter:innen in Breitenbach haben über 10 Mio. Schoggitaler 

abgezählt. Immer 26 Schöggelis kamen zusammen in ein Netz, alles sorgfältig von 

Hand abgepackt. Die 397000 Schoggitaler-Netzli, wir nennen diese Schokoladen-

Croquetten, durften wir einem grossen Detailhändler der Schweiz liefern.

10322000
Die VEBO Zahl
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Leben

Auf der Arbeit mit 
Selina Zarogiannopoulos

2

3

1

Selina schaut für Sie jeweils in die Sterne und verfasst 

das beliebte Horoskop für das VEBO impuls. 

Die Baselbieterin hat aber noch so manches andere 

Hobby. Sie werden überrascht sein. 

Ein Energiebündel. Das ist Selina Zaro-

giannopoulos. Ständig in Bewegung, 

motiviert, in Aktion und offen für Neues. 

Sie tanzt voller Leidenschaft, singt im 

Chor, geht ins Fitnessstudio, spielt Uni-

hockey und übt sich als Schauspielerin 

auf der Theaterbühne. Und natürlich 

setzt sich Selina Zarogiannopoulos mit 

grossem Engagement für ihre Arbeit bei 

der VEBO in Breitenbach ein.

Selina Zarogiannopoulos
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Leben

4

5

1  06.45 Uhr
Tagwache um 5.30 Uhr. Nach der 

Busfahrt von ihrem Wohnort  

Röschenz nach Laufen braucht sie 

erst einmal einen doppelten Espresso.

2  09.00 Uhr
Am Morgen hilft Selina in der Küche. 

Hier bestreicht sie am liebsten  

die Bretzel mit Butter. Wenn in der 

Znünipause Andrang herrscht,  

hilft sie bei der Pausenbrotausgabe 

oder kassiert ein. 

3  11.00 Uhr
Anhand der Videos studiert die  

begabte Tänzerin ihre Moves ein. 

Hier zeigt uns Selina spontan  

die Choreografie zum Lied «Waka 

Waka» von Shakira.

4  13.45 Uhr
Wie man den Haushalt schmeisst, 

weiss Selina aus dem Effeff. Am 

Nachmittag setzt sich Selina gerne 

zum Bügeln hin. 

5  16.00 Uhr
Für Sie schaut Selina gerne in die 

Sterne. Da holt sich die Hobby- 

Astrologin ihre Inspiration für das 

aktuelle Horoskop im VEBO impuls. 

Oder vielleicht flüstern ihr die Sterne 

sogar die Anweisungen und Rat-

schläge ein? Die Prognosen jeden-

falls sind treffsicher.

«Ohne meinen doppelten 
Espresso aus dem 

AVEC in Laufen starte ich 
nicht in den Tag.»
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Agenda

Chrüterchraft

Vorschau

Ausblick

2   Erfolgreich  
integriert
Unser Erfolg? Wenn uns 

jemand für eine andere 

Firma verlässt. So wie 

Balendra Sithambranathan.

1    Wer hat’s erfunden?
Dieser Slogan ist Schnee 

von gestern. Aber wir er-

innern uns gerne daran. Er 

weckt Heimatgefühle. Denn 

Ricola ist ein gutes Stück 

Schweiz. Alle Produkte wer-

den in der Schweiz herge-

stellt. Auch die VEBO darf 

für Ricola wirken – seit über 

40 Jahren. Wir beleuchten 

die Zusammenarbeit.

Den 1. Arbeits markt 
zurückerobert

Zu Besuch beim 
CEO der Kisag AG

Seite 6 Seite 18 online auf www.vebo.ch

Das Magazin der 
VEBO Genossenschaft

Nº 2/2023

Die Ricola 
Chrüterchraft
Seite 10

3   Kaspar Kellerhals
Wir besuchen den neuen 

CEO der Kisag AG und  

wollen von ihm vieles 

wissen. Wohin er die Kisag 

führt, zum Beispiel. Wir  

sind gespannt …

20.04.–06.05.2023

Kistlipflanztage 
VEBO Gärtnerei

mehr Events online auf www.vebo.ch/events

29.04.2023

12.05.–14.05.2023

05.05.–07.05.2023

Tag der offenen Tür
VEBO Olten

Gewerbeausstellung
VEBO Breitenbach

Gewerbeschau 
MEGA Thal 2023
Balsthal

Wettbewerb
Gewinnen Sie 1 von 3  

Onlineshop-Gutscheinen 
im Wert von je CHF 50.–

Was ist eines der Hobbys von Selina  

Zarogiannopoulos?

1) Breakdance

2) Rennradfahren

3) Horoskop erstellen

So nehmen Sie teil

Schreiben Sie uns eine E-Mail mit der richtigen  

Antwort, Ihrem Namen und Ihrer Adresse an  

marketing@vebo.ch. Toi, toi, toi!

Teilnahmeschluss 

15. Juni 2023

Die Gewinner:innen werden schriftlich benachrichtigt.
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Mitentscheiden,  
unterstützen,  

Solidarität zeigen

Werden Sie 
Genossenschafter:in

Unterstützung bieten

Rund 1 500 Einzelpersonen, juristische Personen und Ge-

meinden unterstützen und ermöglichen als Genossen-

schafter:innen die Arbeit der VEBO. Erwerben auch Sie 

einen Anteilschein (oder mehrere) der Genossenschaft 

und helfen Sie mit, die Strukturen der VEBO zu sichern. 

Bereits mit CHF 100.– sind Sie dabei!

Als Genossenschafter:in werden Sie an der Generalver-

sammlung ausführlich über die Tätigkeit und Entwicklung 

der VEBO orientiert. Mit Ihrem Stimmrecht befinden Sie 

über die Anträge des Verwaltungsrates. Viermal pro Jahr 

erhalten Sie das Kundenmagazin «impuls» mit News aus 

der VEBO zugestellt.

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag.

mehr Infos zur Mitgliedschaft online auf  

www.vebo.ch/ueber-uns/mitgliedschaft
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